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FACTOR ANALYSIS — A MODERN STATISTICAL TOOL OF THE GEOGRAPHER FOR

OBJECTIVE REGIONALIZATION AND TYPE SEPARATION

The use of Statistical methods has not been very populär among Swiss geographers. To fur-
ther the knowledge of such methods their attention is drawn to the possibilities offered by the so-
called factor analysis, a Statistical technique introduced into geographical research only recently.
Factor analysis, in conjunction with distance grouping and discriminant analysis, may provide
an objective Solution to the basic problem of geography: regionalization. This paper reviews the
principle of factor analysis. This is followed by a summary of its practical applications to
geographica! research in recent years. The use of factor analysis has concentrated on problems of
regionalization on the basis of measures of economic health, Stagnation, and underdevelopment.
By way of illustration, the author presents in the last section the results of an analysis of the 25
Swiss Cantons measured on 7 variables, such as population density, population increase, intensity
of land use, percent employment in manufacturing, etc.

GEOGRAPHISCHE ÜBUNGEN
AN DER OBERSTUFE DER MITTELSCHULE

ERFAHRUNGEN AM KANTONALEN GYMNASIUM WINTERTHUR

FRITZ SCHIESSER

An vielen Maturitätsschulen der Schweiz werden die Lehrpläne überprüft, ob diese

den heutigen Vorstellungen von der Bildungsaufgabe der höhern Schule genügen. Da
die Kantonsschule Winterthur schon 1948 probeweise den Lehrplan des Gymnasiums
einer Revision unterzog, die Zahl der Unterrichtsstunden reduzierte und dafür mehr
praktische Übungen einführte, gelangen immer wieder Anfragen von Kollegen anderer
Schulen zu uns, welche Erfahrungen bis jetzt gemacht worden seien. Wir kommen dem
allgemeinen Interesse gerne entgegen, indem wir hier Bedeutung und Möglichkeiten des

Faches Geographie im Rahmen der Schulreform umreißen.

A. DIE STELLUNG DER GEOGRAPHIE
IM BILDUNGSPLAN DER MODERNEN MITTELSCHULE

Zu den wichtigsten Aufgaben einer Maturitätsschule gehören Vermittlung einer
allgemeinen Bildung, Vorbereitung für die Hochschule und Heranbildung der
Persönlichkeit. Neben der ethischen Erziehung sollen nicht nur Kenntnisse vermittelt,
sondern ebenso stark muß die Fähigkeit gefördert werden, das erworbene Wissen zu
verarbeiten. Praktische Übungen erhalten dabei die Funktion einer Ergänzung und Vertiefung

des Fachunterrichts.
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